
Radfahren auf 
Napoleons Spuren

Fietsallee am
Nordkanal

■ Viersen
■ Grefrath
■ Nettetal
■ Straelen

Der Nordkanal wird zu neuem 
Leben erweckt. Folgen Sie der 
Fietsallee und entdecken Sie 
die bedeutenden Spuren von 
Bonapartes „grand canal du nord“. 
Unterwegs erzählen Infotafeln 
Wissenswertes rund um den Kanal 
und bieten Orientierung vor Ort. 
Individuell gestaltete Rastplätze 
laden zu entspannenden Pausen ein.
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Die Fietsallee am Nordkanal führt auf
100 Kilometern von Neuss bis ins
niederländische Nederweert. Was Sie
auf dem Abschnitt zwischen Viersen
und Straelen erwartet, erfahren Sie hier.

Wer Mönchengladbach in Richtung
Westen verlässt, folgt der Fietsallee
durch Wiesen, Felder und Wald und
erreicht bald den Stadtrand von 
Viersen.

Hier schlängelt sich der Weg durch
ruhige Straßen und nach Unterquerung
der Bahnlinie erreicht man den neuen
Stadtteil zwischen Bahnhof und Stadt-
wald. Auf dem ehemaligen Gelände bri-
tischer Streitkräfte ist ein neues Wohn-
gebiet entstanden, welches durch seine
Lage an der geplanten Trasse einen
starken Nordkanalbezug hat. 
So verweisen nicht nur die Straßen-
namen auf das historische Projekt 
sondern z.B. auch das neue 500 Meter
lange Wasserband als eindrucksvolle
Erinnerung an den großen Plan. 

An einem Kreisverkehr stößt die 
Fietsallee auf ein seltenes Relikt aus
der Bauzeit des Nordkanals: Das alte
Brückenwärterhaus ist eines von 
insgesamt drei erhaltenen Gebäuden
am Kanal. 
Das blaue Band verlässt bald die 
ruhigen Wohngebiete. Während im
Hintergrund die Süchtelner Höhen zu
sehen sind, führt die Strecke völlig
eben durch Felder nach Süchteln, 
wo sich ein kurzer Abstecher in den 
stimmungsvollen Ortskern lohnt.

Hinter Süchteln geht es entlang der
Landstraße weiter durch die typische
weite niederrheinische Landschaft, 
aus der Windräder, Kirchtürme und die
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rot gedeckten Dächer der Bauern-
höfe aufragen, bis in den Ortsbereich 
von Grefrath.
Wer nach einem Rundgang durch 
das Freilichtmuseum Dorenburg den
Rückweg in Richtung Viersen und
Mönchengladbach antreten möchte,
kann in Grefrath in den Niersradwan-
derweg einsteigen und durch die idylli-
sche Niersaue gemütlich zurückradeln. 

In Richtung Nettetal führt die Fietsal-
lee über schmale Straßen, vorbei an
kleinen Wäldchen, bunten, duftenden
Bauerngärten und schönen Höfen, 
die auch frisches Obst und Gemüse
verkaufen. Am Rand des Weges kann
man hin und wieder auch das  Bett
des Nordkanals entdecken, auf das
die orange - weißen Markierungs-
stangen hinweisen. 

Wenn der Radweg aus der offenen
Landschaft in ein urwüchsiges 
Waldgebiet abtaucht, beginnt der
„Amazonas-Abschnitt“ der Fietsallee.
Die feuchte Niederung des Kanalbet-
tes begleitet die Strecke hier in ein-
drucksvoller Weise. Das Kanalbett ist
versumpft, teilweise mit Bäumen
bestanden und liegt verwunschen
inmitten grünen Dickichts.

Das Kanalprofil ist nicht durchgehend
erkennbar, denn zum einen wurde die
Überquerung von Nette und Renne
von den französischen Kanalerbauern
zunächst zurückgestellt. Zum anderen
lag die Kanalsohle höher als der Was-
serspiegel der beiden Flüsschen,
wodurch umfangreiche Erdaufschüt-
tungen notwendig geworden wären. 

Die erste Abstiegsschleuse zur Maas
erhielt den Namen von Napoleons
zweiter Ehefrau Marie-Louise. Wie
man heute weiß, liegt das Areal dicht
neben einer Hauptverwerfung des
Niederrheingrabens und das Gelände
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Naturerle
Holtmüh
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hebt sich daher jährlich um 1,5 mm.
Hätte man den Kanal damals fertig
gestellt, so läge die Schleuse, ausge-
hend von der damals eingemessenen
Höhe, heute etwa 29 cm höher als
das Kanalende in Neuss, was Proble-
me mit der Scheitelhaltung erzeugt
hätte.

In Richtung Niederlande verläuft die
Fietsallee wieder durch offene Land-
schaft, die hier stark durch den Gar-
tenbau geprägt ist. Am ehemaligen
Schleusenwärterhaus am Schlousweg
in Herongen erinnert heute nichts
mehr an seine vorgesehene Funktion
am Kanal. Heute ist die Schleusenan-
lage wassergefüllt und dient den 
jetzigen Bewohnern als Fischteich.
Am Ende des Schlousweges liegt 
ein blumengefülltes Kanalprofil. 
Gelb blühende Pflanzen überziehen
die Böschung, während blau blühen-
de Blumen das Wasser des Nordka-
nals im Kanalbett symbolisieren.

Im weiteren Verlauf verlässt die Fiets-
allee Deutschland und zieht durch 
die Innenstadt Venlos, wo zahlreiche
Gastronomiebetriebe zur Pause 
locken. Der Bahnhof Venlo liegt in 
direkter Nähe zur Route und eignet
sich hervorragend zur Rückreise an
den Ausgangspunkt der Radtour.

www.nordkanal.net 
www.nordkanal.info
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Die Fietsallee ist auf ihrer gesamten Länge 
durch ein blaues Band markiert. Es zeigt sich 
als Bodenmarkierung oder in Form von Stelen 
am Wegesrand. Darüber hinaus ist die Route 
über das Fietsallee-Logo beschildert. 
In den Niederlanden verdeutlichen blaue 
Markierungen an Laternenpfosten den 
Verlauf der Fietsallee.

Fietsallee

Euroga-Radroute

Radverkehrsnetz NRW

Niederrheinroute

Niersradweg

Infopunkt mit Nordkanalkilometer

Gastronomie

Bahnhöfe

Sehenswürdigkeiten

beschriebene Sehenswürdigkeiten
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Fietsallee - Service
VIERSEN
Ammertmann 2-Rad, Freiheitsstr. 216, Viersen, Tel. 0 21 62 - 2 19 91
Zweirad-Treff Sell, Gladbacher Str. 19, Viersen, Tel. 0 21 62 - 3 38 00
2-Rad Meikis, Freudenbergstr. 4, Süchteln, Tel. 0 21 62 - 817 99 66
GREFRATH
Radsport Heidler, Mühlhausener Str. 26, Oedt, Tel. 0 21 58 - 20 94
Kellermann OHG, Hochstr. 33, Oedt, Tel. 0 21 58 - 95 19 50
Radprofi Bohnen, Lobbericher Str. 79, Grefrath, Tel. 0 21 58 - 91 74 44
NETTETAL
Zweirad Backes, An St. Sebastian 40, Lobberich, Tel. 0 21 53 - 40 54 05
Klietsie Fahrräder, Rosental 35, Lobberich, Tel. 0 21 53 - 80 04 34
STRAELEN 
Zweiradcenter van de Stay, Ostwall 10, Tel.: 0 28 34 - 9 18 88 
Zweiradtreff Zand, Venloer Str. 37, Tel.: 0 28 34 - 94 48 94

Fietsallee - Info
Niederrhein Tourismus GmbH
Willy-Brandt-Ring 13 · 41747 Viersen
Tel. 0 21 62 - 81 79 03
info@niederrhein-tourismus.de

Ministerium für
Wirtschaft und Arbeit
des Landes
Nordrhein-Westfalen

Ministerium für
Städtebau und Wohnen
Kultur und Sport
des Landes
Nordrhein-Westfalen

Provincie
Limburg

Kofinanziert durch das EU-Programm INTERREG lllA 
der euregio rhein-maas-nord.
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Fietsallee - Sehenswert
Rund um die Fietsallee gibt es viel zu entdecken! Erleben
Sie Sehenswertes an der Strecke und attraktive Abstecher
ein paar Pedaltritte abseits der Route. 

0,0 km - Im Zentrum des neuen
Viersener Wohngebietes Bahnhof/
Stadtwald hat der Künstler Anatol
Herzfeld einen weiten Steinkreis
aus großen Findlingen gesetzt. Rit-
zungen und Bohrungen bilden auf
den zehn Steinen einen Zyklus um
das Leben des Menschen. Einer der
Steine wurde in Zusammenarbeit

mit Kindern gestaltet, deren Zeichnungen in Bohrungen im
Stein eingelassen sind. Die Findlinge stammen aus der Nähe
von Viersens Partnerstadt Calau in der Niederlausitz wo der 
Landschaft, ähnlich der des Niederrheins, durch den Tagebau
ein neuer Charakter verliehen wurde. 

1,7 km - Rund um die Städtische
Galerie ist eine interessante Skulp-
turensammlung mit derzeit zehn
Plastiken zeitgenössischer Künstler
zu sehen. Neben Anthony Cragg,
K.H.Hödicke, David D. Lauer, Wolf-
gang Nestler, Roberto Sebastian
Antonio Matta Echaurren und 
dem amerikanischen Bildhauer

Mark di Suvero ist auch der Düsseldorfer Künstler und 
Architekt Erwin Heerich mit mehreren Skulpturen vertreten.

5,9 km - Das Waldgebiet der Bo-
ckerter Heide ist eine wahre Schatz-
kammer für Liebhaber der bäuer-
lichen Kulturlandschaft, die sich hier
in ihren verschiedenen Epochen prä-
sentiert. Drei Wanderpfade mit Infor-
mationen am Wegesrand erschließen
das Gebiet und machen den Besuch
zu einem außergewöhnlichen Erleb-

1 ANATOLS STEINKREIS,
Viersen

3 BOCKERTER HEIDE,
Viersen

2 SKULPTURENSAMMLUNG,
Viersen
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nis. Noch heute gut in der Viersener Landschaft erkennbar sind
die Landwehren, deren mit Dornengestrüpp bewachsene Grä-
ben und Wälle Feinde vor dem Eindringen und das Vieh am
Weglaufen hindern sollten.

4,7 km - Im Waldgebiet Hoher
Busch findet sich eine Vielzahl inter-
essanter Ziele. Auf dem geografi-
schen Mittelpunkt Viersens wurde
ein begehbares Steinlabyrinth ange-
legt, das den Lebensweg des Men-
schen symbolisiert. Auf Basis der
klassisch-kretischen Form mit sieben
Umläufen hat es eine Wegstrecke

von 525 Metern. Gleich in der Nähe wartet der im Jahre 1901
eingeweihte Bismarckturm auf Besucher, die sich an einer schö-
nen Aussicht erfreuen wollen. Und schließlich lohnt auch ein
Abstecher zum mitten im Wald gelegenen Wildgehege, das
Hirsche, Damwild und Wildschweine beherbergt.
% Tel. 0 21 62 - 10 12 24

2,0 km - Im Bereich der Niersniede-
rung wurden wasserführende Mul-
den, so genannte Blänken, renatu-
riert, die als wertvolle wechselfeuch-
te Biotope Lebensraum für seltene
Vogelarten bieten. Die Sichtfenster
am Informationspunkt  lassen die
Landschaft als Bild erscheinen und
lenken den Blick auf schöne Details.

Die Clörather Mühle - noch vor 70 Jahren als Wassermühle von
der Niers angetrieben - liegt inmitten der Niersauen. Ein Abste-
cher dorthin lohnt für Kunstfreunde besonders, denn in der alten
Mühle findet in den Sommermonaten eine Sommergalerie statt,
bei der Werke von Künstlern auch aus der Region gezeigt werden.
❡ mi - fr 15.00 - 19.00, sa - so 12.00 - 19.00 Uhr
% Tel. 0 21 56 - 401 76

0,5 km - Das Zentrum von Süchteln besticht durch seine zahl-
reichen romantischen Gässchen, die noch in ihrer ursprüng-
lichen Form erhalten sind. Empfehlenswert ist in jedem Fall

6 ORTSKERN 
SÜCHTELN

5 NIERSBLÄNKEN UND 
CLÖRATHER MÜHLE, Viersen

4 LABYRINTH,
Viersen
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auch ein Besuch des Heiligenbergs,
auf dem reizvoll mitten im Wald die
Irmgardiskapelle liegt. Sie wurde
1664 zu Ehren der Süchtelner
Schutzheiligen erbaut und um sie
ranken sich viele Legenden.
In unmittelbarer Nähe ist noch ein
weiteres historisches Kleinod zu
entdecken: Ein 1907 im Jugendstil

errichteter Wasserbehälter steht verwunschen im Gehölz und
zieht die Blicke auf sich.

2,4 km - In der landschaftlich reiz-
vollen Auenlandschaft der Niers
liegt die Ruine der Burg Uda, die
um 1314 erbaut wurde und als
Grenzburg zu den Herrschaften Gel-
dern und Jülich eine wichtige Kon-
trollfunktion über Straßenverbindun-
gen ausübte. Von der ursprüng-
lichen Burganlage, die mit einem

Wassergraben bewehrt war, der aus der Niers gespeist wurde,
ist heute noch ein Rundturm erhalten. Die schöne Anlage am
neu geschaffenen Niersaltarm bietet eine stimmungsvolle 
Atmosphäre und lädt zum Verweilen ein.
% Tel. 0 21 58 - 91 81 23

rathaus@grefrath.de

1,0 km - Auf dem Museumsgelän-
de werden in schönen Fachwerk-
häusern Objekte des bäuerlichen
und handwerklichen Lebens des
Niederrheins aus der vortechnisier-
ten Zeit gezeigt. Das Herzstück des
Museums ist eine Wasserburg,
deren Geschichte bis ins 14. Jahr-
hundert zurückgeht. Hier gibt es

neben einer Dauerausstellung zum adligen und bürgerlichen
Leben am Niederrhein Wechselausstellungen zu volkskund-
lichen Themen. Eine Besonderheit ist das Spielzeugmuseum,
welches auf drei Etagen historisches Spielzeug und Spiele prä-
sentiert. Und eine 60 Quadratmeter große Eisenbahn-Modell-
landschaft, die mehrfach täglich vorgeführt wird, lässt nicht
nur Kinderherzen höher schlagen.

7 BURG UDA,
Mühlengasse, Grefrath-Oedt

8 FREILICHTMUSEUM DORENBURG,
An der Dorenburg 28, Grefrath

Flyer-Nordkanal-2  13.08.2004  10:27 Uhr  Seite 11



❡ Apr - Okt 10.00 – 18.00 Uhr
März + Nov 10.00 – 16.00 Uhr
Erw. 2,50 Euro,  Ermäß. ab 1,00 Euro

% Tel. 0 21 58 - 917 30 /- 91 73 16
www.freilichtmuseum-dorenburg.de

1,5 km - Um 1400 wurde auf der
„Geer“ so manches Urteil gespro-
chen – und vollstreckt. Daran
erinnert nicht nur der oval angeleg-
te Platz der historischen Gerichts-
stätte sondern auch der schmale
Weg zum Galgenberg.  Die Erhäng-
ten blieben zunächst als Warnung
am Galgen und wurden später über

einen steilen Pfad in die „Geestekuhl“ gebracht und dort im
Moor versenkt. Heute kann man auf der hellen Lichtung der
mystischen Stimmung von einst nachspüren oder auf den drei
neu angelegten Aussichtspunkten den Blick schweifen lassen.
% NetteAgentur, Tel. 0 21 53 - 95 88 - 0

1,5 km - Der großzügig angelegte
Naturspielplatz bietet Erlebnismög-
lichkeiten für Jung und Alt. Spiel- 
und Klettergeräte, ein Sandspiel-
feld für Ballspiele aller Art, ein
Abenteuerspielgelände sowie 
weite Wiesenflächen laden zum
Rasten ein. 

% NetteAgentur, Tel. 0 21 53 - 95 88 - 0

1,5 km - Die einzigartige Lage als
Verbindung zwischen dem bebau-
ten Kern von Hinsbeck und dem
Naturerlebnisgebiet Krickenbecker
Seen verleiht dem Kunstweg einen
besonderen Reiz. Neun Künstler
schufen eine spannungsvolle Aus-
stellung unterschiedlicher Formen-
sprache und Materialwahl und

11 KUNSTWEG 
HINSBECK

9 GEER,
Nettetal - Hinsbeck

10 NATURSPIELPLATZ 
HINSBECKER HEIDE
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ergänzen so die Arbeiten aus zwei vorangegangenen Bildhau-
ersymposien, deren Werke sich im Skulpturenpark Ginkesweide
präsentieren.
% NetteAgentur, Tel. 0 21 53 - 95 88 - 0

Im beschaulichen Ortskern von Hinsbeck befindet sich auch
das liebevoll gestaltete Dorfmuseum, das eine Ausstellung
zur Heimatgeschichte präsentiert. Eine Waschküche, eine
Schusterwerkstatt und ein komplett eingerichteter Tante-
Emma-Laden erwarten den Besucher.
❡ Jun-Sep an jedem ersten So im Monat 14.00 – 18.00 Uhr
% Tel. 0 21 53 - 58 26 oder 0 21 53 - 91 17 71

3,3 km - Seit dem 13. Jahrhundert
trug man an bestimmten Feierta-
gen im Jahr in einer feierlichen 
Prozession ein hölzernes Kreuz hin-
aus aufs Feld, das dort aufgestellt
wurde, um die Felder vor Hagel-
schlag zu schützen. Das Hagelkreuz,
das der Anhöhe im Osten von Hins-
beck ihren Namen gab, wurde 1724

durch die Kreuzkapelle ersetzt. Nicht zuletzt die benachbarte
Stammenmühle mit ihrem Haubendach und den großen Holz-
flügeln gibt diesem Ort ein besonderes Ambiente. Und ein
schöner Ausblick in die weite Landschaft ist garantiert!

2,5 km - Das Naturerlebnisgebiet
vereint eine abwechslungsreiche,
reizvolle Landschaft mit kulturel-
len Besonderheiten. Farbig mar-
kierte Wanderwege führen den
Besucher zuverlässig durch die
Landschaft. Besonders schön ist
z.B. der Weg über den Damm 
der eichen- und erlengesäumten

Schlossallee, der nicht nur schöne Ausblicke auf die links
und rechts liegenden Wasserflächen bietet. Auch die 
imposante Silhouette von Schloss Krickenbeck lässt sich
von hier aus besonders gut bewundern. Das Schloss 
geht bereits auf das 13. Jahrhundert zurück und wurde
1904 nach einem Brand im Stil der Neo-Renaissance
wiedererrichtet.
% NetteAgentur, Tel. 0 21 53 - 95 88 - 0

12 AUSSICHTSPUNKT KREUZKAPELLE,
Nettetal - Hinsbeck

13 NATURERLEBNISGEBIET 
KRICKENBECKER SEEN, Nettetal - Hinsbeck
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2,5 km - Das Infozentrum der Bio-
logischen Station in Nähe des neu
gestalteten Empfangsbereichs am
See bietet Besuchern Wechselaus-
stellungen, Diavorträge und Bro-
schüren zur faszinierenden Natur-
und Pflanzenwelt der Niederrheini-
schen Niedermoorlandschaft.

❡ do - so 12.00 -18.00 Uhr · Eintritt frei
% Tel. 0 21 53 - 91 29 09

NetteAgentur, Tel. 0 21 53 - 95 88 - 0

1,9 km - Im Textilmuseum DIE
SCHEUNE wird die spannende Ent-
wicklungsgeschichte niederrheini-
scher Textilmanufaktur wieder
lebendig. Rohstoffe, Arbeitsgeräte,
Werkzeuge, Gewebe, Bilder und
Bücher ebenso wie Spinngeräte
und Handwebstühle werden ausge-
stellt und vorgeführt. Wechselaus-

stellungen verschiedener Künstler zu textilen Themen runden
den Besuch im Museum DIE SCHEUNE ab.
❡ so 11.00 – 18.00 Uhr (Ende April bis Ende Oktober) 

Führungen an Wochentagen
% Eintritt frei, Tel. 0 21 53 - 958 80

1,5 km - In Herongen ist im Jahr
2002 ein neues großes Vermark-
tungszentrum für Blumen entstan-
den, das Besuchern auf Anmeldung
offen steht. Gästeführer vermitteln
einen Gesamteindruck des Unter-
nehmens und führen durch die Ver-
steigerungs- und Abtransporthalle.
Highlight des Besuchs ist die Teil-

nahme an der spannenden Blumenversteigerung, die bereits
um 6.30 Uhr beginnt!
% Buchungen über die Niederrhein-Tourismus GmbH 

Tel. 0 21 62 - 81 79 03 

14 INFOZENTRUM BIOLOGISCHE STATION,
Nettetal - Hinsbeck

16 NBV/UGA – Zentrale Blumenvermark-
tung Rhein /Maas, Straelen - Herongen

15 Textilmuseum DIE SCHEUNE,
Nettetal - Hinsbeck
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